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Protokoll	Schülerrat	vom	28.11.17	

	

Anwesend	:	Dank	der	Glocke	alle	Klassen	pünktlich	und	vollzählig	J!	

Michael	Kurz	

Gisela	Neumann	

	

Alle	Klassen	haben	sich	im	Klassenrat	auf	den	Schülerrat	vorbereitet	und	einen	Umfrage	zur	
kleinen	Pause	ausgefüllt.	Bevor	wir	mit	der	Auswertung	starten,	machen	wir	noch	ein	kleines	
Spiel:	Wir	halten	uns	an	den	Händen	und	versuchen,	einen	Ballon	in	der	Runde	wandern	zu	
lassen,	so	dass	jedes	Kind	ihn	berührt.	Wir	dürfen	uns	nicht	loslassen	und	der	Ballon	darf	den	
Boden	nicht	berühren.	Eine	ganz	schön	knifflige	Aufgabe,	bei	der	wir	gut	zusammenarbeiten	
müssen.	Für	den	Anfang	klappt	es	schon	ganz	gut,	das	nächste	Mal	wollen	wirs	noch	besser	
schaffen.	

	

Wir	sammeln,	was	den	einzelnen	Klassen	in	der	
kleinen	Pause	wichtig	ist:	

• Bewegung	(Fussball,	Springseil,	Banane,	
Hochfangis,	Spiele	aus	der	Pausenkiste…)	

• Entspannung	(ausruhen,	ein	wenig	Ruhe	
haben,	Lesen,	Mandalas	malen,	Karten	
spielen…)	

• Bedürfnisse	befriedigen	(aufs	WC	gehen,	
Wasser	trinken,	reden…)	

Weil	wir	so	unterschiedliche	Bedürfnisse	an	
die	Pause	haben	und	viele	Kinder	in	den	
Gängen	unterwegs	sind,	gibt	es	manchmal	
Schwierigkeiten:	

• Platzprobleme	(Kinder,	die	
spielen/Kindern,	die	aufs	WC	
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möchten/Kinder,	die	das	Zimmer	wechseln	müssen)	
• Gefahren	(harte	Dinge/Bälle,	die	umherfliegen,	aufgeklappte	Tische,	schnell	

rennende	oder	schubsende	Kinder)	
• Streit	(Wer	spielt	wo?	Wer	hat	gewonnen?)	

	

Wir	haben	ganz	viele	tolle	Lösungsvorschläge	zusammengetragen.	In	der	kurzen	Zeit,	die	uns	
noch	blieb,	haben	wir	uns	auf	folgende	drei	Punkte	geeinigt,	die	wir	bis	zum	nächsten	
Schülerrat	ausprobieren.		

• Wir	spielen	im	Gang	nur	mit	weichen	Softbällen.	
• Wir	nehmen	Rücksicht	auf	einander	und	machen	Platz,	wenn	jemand	

durchmöchte.	
• Wir	möchten	die	Abschnitte	vor	den	Klassenzimmern	markieren,	damit	jede	Klasse	

weiss,	wo	sie	spielen	kann.	

Die	ersten	zwei	Regeln	gelten	ab	sofort,	die	Schülerratsvertreter	informieren	die	Klassen.	
Der	dritte	Punkt	muss	zuerst	noch	mit	der	Schulleiterin	Frau	Bachmann	und	dem	Hauswart	
Herr	Nyffeler	besprochen	und	abgeklärt	werden.	

	

Bis	zum	nächsten	Schülerrat	am	6.	März	2018	probieren	wir	diese	Regeln	aus.	Dann	schauen	
wir,	was	gut	gelaufen	ist	und	ob	wir	noch	weitere	Regeln	brauchen.	

	

Zum	Abschluss	machen	wir	noch	eine	grosse	La-Ola-Welle,	dann	ist	der	Schülerrat	auch	
schon	wieder	vorbei.	Allen	herzlichen	Dank!	

	

	


